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Laut Stadtrat wären die Kosten einer Untertunnelung oder Ueberbrückung
des unteren Seebeckens so groß, daß vorläufig weder das eine noch das

andere in Frage kommt. Hier eine Sofortlösung: Umbau der bestehenden

Gondelbahn.
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BRÜCKE oder
SEETUNNEL?
Ein Zürcher Verkehrsproblem,
fünfmal gelöst von

Hans Moser

Vom Standpunkt des Fahrers aus interessanter
wäre wohl die Seedurchquerung mit eigenem
Antrieb. Die Stadt hätte lediglich einige tausend
Franken für die Anschaffung von Leih-Peri-
skopen auszugeben.

Möglicherweise wird das Problem durch den wachsenden Wohlstand

automatisch gelöst. Sobald nämlich jeder Zürcher zwei
Autos besitzt, kann er je eines am linken und rechten Ufer
stationieren und sich zum Wagenwechsel der bestehenden
Brücken bedienen.
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Hohe Kosten sollten übrigens nicht von kühnen Projekten
abschrecken. Wie man aus dem Beispiel des Fernsehens gelernt
hat, läßt sich mit gutbezahlter Reklame alles finanzieren.
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Schließlich aber besteht die Möglichkeit, durch Trockenlegen
des unteren Seebeckens nicht nur das Problem der Seedurchquerung

zu lösen, sondern auch noch viel neuen Raum zum
Parkieren zu gewinnen.
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